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Vorwort 

Der erfreuliche Zuspruch, den unser Sachenrecht I (Mobiliarsachen-
recht) erfährt, hat eine Neuauflage erforderlich gemacht. Bei dieser 
Gelegenheit haben wir einige aktuelle höchstrichterliche Entscheidun-
gen mit aufgenommen, die wir für prüfungsrelevant halten, so etwa zur 
Frage, ob das allgemeine Leistungsstörungsrecht auf den Vindikations-
anspruch anwendbar ist, ob Windkraftanlagen wesentliche Bestandteile 
von Grundstücken sind sowie zur Kondiktionsfestigkeit der Ersitzung. 
An der Konzeption als solches haben wir – auch nach den positiven 
Reaktionen auf die ersten drei Auflagen – nichts verändert. Mit den 
Bänden Sachenrecht I und II aus der Reihe „Jurakompakt – Studium 
und Referendariat“ sollen sich Studierende gezielt auf die Prüfungen 
vorbereiten können. Deshalb legen wir den Schwerpunkt auf die exa-
mens- bzw. prüfungsrelevanten Sachverhalte und klammern andere 
Themen bewusst aus. Abstrakte Ausführungen zu den allgemeinen 
Grundlagen haben wir im Einführungskapitel knapp gehalten und 
kommen stattdessen an den Stellen, an denen sie in der Falllösung eine 
Rolle spielen, auf sie zurück. Zudem haben wir alle zentralen Frage-
stellungen mit Beispielen oder Übungsfällen illustriert und Punkte, die 
aus unserer Lehr- und Prüferfahrung Kandidaten oft Schwierigkeiten 
bereiten, in grauen Kästen als Prüfungstipps hervorgehoben.  

Für die Unterstützung bei der Erstellung der Neuauflage bedanken 
wir uns sehr herzlich bei Herrn Nils Heuser, wissenschaftlicher Mitar-
beiter an der Universität Marburg. 

Für Anregungen, Kritik und Feedback jeder Art sind wir nach wie 
vor sehr dankbar. Sie erreichen uns per E-Mail unter: 

helms@jura.uni-marburg.de und   
Jens-Martin.Zeppernick@olgkarlsruhe.justiz.bwl.de 

 
Marburg und Mannheim, im Juli 2018 Tobias Helms 
 Jens Martin Zeppernick 
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